
„Unser Dorf hat  
Zukunft“ 2017

Liebe Dorfgemeinschaften,
sehr geehrte Damen und Herren,

bei Ihnen gibt es jede Menge Engage-
ment! Das hat der Wettbewerb „Unser 
Dorf hat Zukunft“, an dem Sie alle er-
folgreich teilgenommen haben, ein-
drucksvoll gezeigt. Sie planen, packen 

an, gestalten und nehmen damit Ihre Zukunft selbst in die 
Hand, um vor Ort etwas zu bewegen. Damit tragen Sie ei-
nen ganz wichtigen Teil dazu bei, dass das Leben auf dem 
Land weiter vielen Menschen gute Perspektiven bietet. 

Ihre vielfältigen Projekte beeindrucken mich, sie zeigen 
damit eine große Bandbreite dessen, was ehrenamtliches 
Engagement bewegen kann. Dieses kommt allen Menschen 
in Ihren Dörfern zugute und steigert die Lebensqualität in 
vielen Bereichen. Es werden Plätze der Begegnung geschaf-
fen, die Infrastruktur wird verbessert oder Maßnahmen ent-
wickelt, um den Alltag zu erleichtern.

Ihr Engagement möchten wir gerne unterstützen. Unser 
Amt für Infrastruktur und regionale Projekte steht Ihnen mit 
Rat und Tat zur Seite. Sprechen Sie uns einfach an. Denn 
gemeinsam lassen sich Herausforderungen besser meistern. 
Besonders erwähnen möchte ich den Sieger des diesjäh-

rigen Dorfwettbewerbs, Marialinden. Die Jury war beein-
druckt von der herausragenden Entwicklung des „Dorp op 
de Hüh“. Zu den zahlreichen Projekten der Dorfgemein-
schaft zählt beispielsweise der Bau eines Bouleplatzes, der 
jährliche Weihnachtsmarkt und die energetische Beleuch-
tung der Kirchtürme. 

Ich drücke Marialinden für den Landeswettbewerb 2018 
ganz fest die Daumen. Aber auch, wenn es am Ende nur 
einen Gewinner geben kann, sind für mich alle Teilnehmer 
Sieger. Sie schaffen eigenverantwortlich Perspektiven und 
setzen diese nachhaltig um. 

Dazu beglückwünsche ich die Ortschaften Leysiefen, 
Rommerscheid, Herrenstrunden, Volberger Berg, Stöcken 
und Altenberg. Ich hoffe, dass viele weitere Ortschaften  
Ihrem vorbildlichen Engagement folgen.  

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Stephan Santelmann
Landrat

Orte treiben ihre Entwicklung voran



Zum 26. Mal traten im Rheinisch-Bergischen Kreis mehrere 
Dorfgemeinschaften an, um zu zeigen, dass ihr Dorf fit für die 
Zukunft ist. Der Sieger des Wettbewerbs auf Kreisebene ist 
die Dorfgemeinschaft Marialinden in der Stadt Overath. Die 
Bewohnerinnen und Bewohner des Dorfes dürfen sich nicht 
nur über ein Preisgeld von 1.500 Euro freuen, sondern auch 
darüber, den Kreis im kommenden Jahr beim Landeswettbe-
werb zu vertreten. Bis zur Bereisung der Jury des Landeswett-
bewerbs im Juni 2018 will Marialinden mit dem Preisgeld 
zahlreiche Projekte weiterführen und umsetzen. Auch der 
zusätzliche Engagement-Förderpreis der Rembold Stiftung in 
Höhe von 1.500 Euro kommt ihnen dabei zu Gute. 

Die Silbermedaille des Kreiswettbewerbs ging an die Ort-
schaften Leysiefen (Leichlingen) und Rommerscheid (Bergisch 
Gladbach). Beide erhielten damit jeweils ein Preisgeld in 
Höhe von 1.000 Euro. Die Dorfgemeinschaften Altenberg 
(Odenthal), Herrenstrunden (Bergisch Gladbach), Stöcken 
(Rösrath), Volberger Berg (Rösrath) und teilten sich den drit-
ten Platz. Sie bekamen jeweils 500 Euro für ihr besonderes 
Engagement und den Zusammenhalt innerhalb ihrer Dorfge-
meinschaften. Gestiftet wurden die Preisgelder von der Kreis-
sparkasse Köln. 

Daneben vergab die Jury mit je 250 Euro dotierte Sonderpreise, 
die von verschiedenen Stiftern zur Verfügung gestellt wurden:

Sonderpreis für touristische Entwicklung:  
Verschönerungs- und Kulturverein Altenberg
Stifter: Naturarena Bergisches Land

Sonderpreis für nachbarschaftliches Zusammenleben:  
Dorfgemeinschaft Stöcken
Stifter: Radio Berg

Sonderpreis für vorbildliches Engagement um eine nachhaltige 
und autarke Energieversorgung:  
Wohngemeinschaft Volberger Berg e.V.
Stifter: Bergischer Abfallwirtschaftsverband

Sonderpreis für besonderen Gemeinschaftssinn:  
Dorfgemeinschaft Leysiefen
Stifter: Verband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau

Sonderpreis für vorbildliche Bemühungen zur Einbindung des 
heimischen Handwerks bei der Umsetzung der Projekte:  
Bürgerkomitee Marialinden
Stifter: Kreishandwerkerschaft Bergisches Land

Sonderpreis für die Umsetzung von Jugendprojekten:  
Bürgerverein Herrenstrunden
Stifter: Raiffeisen-Erzeugergenossenschaft Bergisch Land und Mark eG

Sonderpreis für besonderes Engagement im Bereich „Pflege der 
Natur- und Artenvielfalt sowie der Umweltbildung im Dorf“:  
Bürgerverein Rommerscheid
Stifter: Naturpark Bergisches Land
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